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Veranstaltungssort/-form
Webinar im virtuellen Konferenzraum in Zoom. 
Eine  detaillierte Anleitung zur Teilnahme an der 

Onlineveranstaltung über Zoom finden Sie hier unter: 

https://kurzelinks.de/GSP[PDF, 0,5MB]

Die Teilnahme ist kostenfrei.

A N L E I T U N G 

Einem Meeting/Webinar beitreten

Laden Sie die Zoom­App auf Ihr Gerät oder starten Sie Ihren 
Browser (Mozilla Firefox, Google Chrome, etc.), legen Sie 
ggf. das Headset/Mikrofon bereit und schalten Sie den Ton 
ein. Klicken Sie dann auf den Link in der E­Mail, die Sie 
nach der Registrierung erhalten. Entscheiden Sie, ob Sie mit 
der App oder dem Browser der Sitzung beitreten wollen.

Mikrofon und Video freigeben

Je nach Art der Konferenz, des Meetings oder Webinars kann 
es zweckmäßig sein, den eigenen Ton und das eigene Bild an 
die anderen Teilnehmer zu übertragen. Bei unseren Webinaren 
können die Teilnehmer grundsätzlich nur das Panel (Modera‐
toren/Referenten) sehen und hören. Bei der anschließenden 
Diskussion oder wenn Sie einen Wortbeitrag erbringen wollen, 
können Sie Mikrofon und ggf. Kamera einschalten.

Allerdings muss auch für das reine Zuhören die Audioübertra‐
gung zunächst über den entsprechenden Knopf (unten links in 
der App) aktiviert und danach die Push­Nachricht [„Anruf 
über Internet­Audio“] oder [„Mit Computeraudio teilneh‐
men“] bestätigt werden. Ggf. muss bei der ersten Verwendung 
die Audiowiedergabe freigeben werden, um andere Teilneh‐
mer und Referenten zu hören. Mehr dazu unter:
https://support.zoom.us/hc/de/categories/201137166

Es empfiehlt sich dringend, Technik und Verbindung  vor dem 
Meeting zu testen ! Anleitung unter: https://support.zoom.us/
hc/de/articles/115002262083­Wie­f%C3%BChre­ich­vor­dem­
Beitritt­zu­einem­Meeting­einen­Test­durch­

Zoom-App und alternativer Zugang ohne App und Internet 
Download der Zoom­App unter https://zoom.us/download. 
Alternativ ist auch ein Zugang über den Webbrowser ohne 
App möglich oder ein Audio­Zugang nur mit dem Telefon.
Die Zugangsdaten für eine Teilnahme ohne App/Internet mit 
dem (Festnetz­)Telefon erhalten Sie nach Ihrer Registrierung.
 
Telefonsteuerung 
Drücken Sie folgende Tastenkombination auf Ihrem Telefon: 
*6 (Sterntaste u. Ziffer 6) zum Mikrofon an­/stummschalten.  
 *9 zum Handheben (um Frage/Wortbeitrag anzuzeigen).

Diskriminierungssituation von Russlanddeutschen und 

Russischsprechenden im aktuellen Gesellschaftskontext

https://support.zoom.us/hc/de/articles/115002262083-Wie-f%C3%BChre-ich-vor-dem-Beitritt-zu-einem-Meeting-einen-Test-durch-


A N M E L D U N G / D AT E N
(Es ist eine einfache und kostenfreie Registrierung notwendig)

Voraussetzungen:
Sie benötigen die Zoom­App. Den Download für alle Systeme 
und Geräte finden Sie unter https://zoom.us/download. 
Alternativ ist auch ein Zugang über den Webbrowser ohne 
App möglich oder ein Audio­Zugang mit dem Telefon.

Registrierung/Zugangsdaten:
Die Zugangsdaten zur Veranstaltung erhalten Sie per E­Mail 
nach der Registrierung. Mit der Registrierung stimmen Sie 
der untenstehenden Datenschutzrichtlinie der GSP e.V. zu. 
Sollten Sie nach der Registrierung keine E­Mail erhalten 
haben, überprüfen Sie bitte Ihren SPAM­Ordner. 

Vortragssprache und Beteiligung:
Die Veranstaltungssprache ist Deutsch. Fragen können 
mündlich oder schriftlich (F&A­Funktion) gestellt werden. 

HIER DIREKT REGISTRIEREN

Für Telefon-Einwahl ohne App: 
Die Zugangsdaten für eine Teilnahme ohne App/Internet mit 
dem (Festnetz­)Telefon erhalten Sie nach Ihrer Registrierung.  

Telefonsteuerung: Mit *6 (Sterntaste und Ziffer 6) schalten 
Sie Ihr Telefon­Mikrofon an und aus, mit *9 können Sie Ihre 
Hand heben (um Frage oder Wortbeitrag anzuzeigen).

Hinweise zum Datenschutz:
Alle von GSP und IDRH erhobenen Daten dienen ausschließlich der Organisation 
und Durchführung satzungsgemäßer Veranstaltungen. Sie werden vertraulich 
behandelt. Richtschnur für die Speicherung und Verarbeitung von Daten ist die am 
25. Mai 2018 in Kraft getretene EU­Datenschutz­Grundverordnung (EU­DSGVO). 

Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie den 
Datenschutzerklärungen von GSP und IDRH, zu finden unter: 
https://www.gsp­sipo.de/service/datenschutzerklaerung
https://idrh­hessen.de/datenschutz/

Alexandra Dornhof 

ist Bildungsreferentin für die Bereiche Jugend, identitätss-

tiftende, kulturelle und politische Bildungsarbeit bei der 

IDRH gGmbH. Seit 2020 studiert sie neben ihrer Tätigkeit 

als Referentin und Coach Erwachsenenbildung auf Master.
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hat Slawistik und Anglistik studiert. Seit ihrer Masterarbeit 

zum "Fall Lisa" forscht sie zu russlanddeutschen Selbstor-

ganisationen und ihren Erinnerungskulturen. Sie veröffent-

lichte u.a. auf dem JUWOST-Blog und bei MiGAZIN.
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ist Unternehmerin. Sie wurde in Kasachstan geboren und 

lebt seit 1991 in DEU. Sie ist Aussiedlerbeauftragte im Or-

tenaukreis für die CDU und leitet und koordiniert den Un-

ternehmerverb. der Landsmannschaft der Dt. aus Russland.

Eugen Fischer 

ist Teilnehmer am Nachwuchsförderprogramm der KAS und 

im Vorstand der JU Wetzlar. Nach seiner Ausbildung zum 
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GSP Kassel      IDRH

Sehr geehrte Damen und Herren,
verehrte Mitglieder und Gäste,

die Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V. – Sektion 
Kassel und Junge GSP – und die Interessengemeinschaft 
der Deutschen aus Russland Hessen gGmbH laden Sie 
herzlich zu einer Kooperationsveranstaltung ein:

Seit Beginn des verheerenden russischen Angriffs‐
krieges gegen die Ukraine scheint es, als würden auch 
hierzulande alte Feindbilder wieder aufgewärmt werden. 
So kommt es vermehrt zu Diskriminierungssituationen 
in denen Russlanddeutsche und russischsprechende 
Menschen in Deutschland betroffen sind. 
Als seien sie persönlich verantwortlich für den Krieg 
und das Tausendfache Leid in der Ukraine, sollen sie 
sich für ihre Herkunft, ihren Namen oder ihre Sprache 
rechtfertigen. Manche von ihnen haben nunmehr sogar 
Angst, sich in der Öffentlichkeit zu bewegen, haben 
Angst vor Anfeindungen und abwertenden Blicken. Vie‐
le haben schon so oder in ähnlicher Form den Satz ge‐
hört: „Sag mal deinem Putin, er soll aufhören!“

Nachdem wir uns in einer der letzten Veranstaltungen 
der Situation in der Ukraine gewidmet haben, wollen wir 
diesmal die domestischen Auswirkungen der Krise 
betrachten und gemeinsam ein deutliches Zeichen gegen 
Hass, Diskriminierung und Ausgrenzung setzen. Dazu 
lassen wir Experten und Betroffene zu Wort kommen, 
sprechen und informieren dabei aber auch über die 
Falschinformationen, die zu diesem Thema kursieren. 

Valentino Lipardi       Natalie Paschenko
SL J/GSP Kassel           IDRH

P r o g r a m m
Einwahl in den virtuellen Konferenzraum 
Link nach Registrierung verfügbar

Begrüßung 
V. Lipardi & N. Paschenko (GSP e.V./JGSP & IDRH gGmbH)

Einführung
Albina Nazarenus-Vetter (IDRH gGmbH Geschäftsleitung) 

Podiumsdiskussion
Peter, Martin-Virolanen, Fischer, Romme, Kohler 

anschl. offenes Forum(Q&A) 

Moderation: Alexandra Dornhof (IDRH gGmBH)

 ab 18:55

      19:00

      19:10

 

      19:15

Auf dem Podium
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Deutschland. Sie studierte Literaturwissenschaften und 

Psychologie an den Unis Heidelberg und Nizza. Heute ar-
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Moderation

https://us02web.zoom.us/webinar/register/3116463266386/WN_cLf5VsgHQZerNjizCVQy0Q

